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Das ist das Motto der Festwoche zum
Reformationsjubiläum. Vom 9. bis
17. September feiert der Kirchenkreis
Lennep in diesem Jahr gleich ein
doppeltes Jubiläum: 

500 Jahre Reformation und 200
Jahre Evangelischer Kirchenkreis
Lennep. 

Zu zahlreichen Veranstaltungen
laden die 18 Gemeinden und die ver-
schiedenen Arbeitsbereiche des
Kirchenkreises in dieser Woche ein.
Gemeinsam bieten sie ein buntes
Programm, das die Vielfalt evangeli-
schen Lebens von der Reformation
bis in unsere Tage widerspiegelt. 
Mit einem „Abend der Begegnung“
auf dem Alten Markt in Lennep
beginnt die Festwoche. Enden wird
sie mit einem wohl durchaus histori-
schen Ereignis: einem gemeinsamen
Gottesdienst aller Gemeinden des
Kirchenkreises. Die Gemeinden ver-
legen dazu ihre Gottesdienste in die
Wagenhalle der Remscheider Ver-
kehrsbetriebe, um dort miteinander

einen Festgottesdienst zu feiern. 
Das sind nur zwei Beispiele, die zei-
gen: Da ist viel Bewegung drin in
dieser Woche. Bewegung von Men-
schen hin zu den verschiedenen
Veranstaltungsorten. Bewegung von
Menschen miteinander und aufein-
ander zu.

Menschen in Bewegung auf bekann-
ten und neuen Wegen im Vertrauen
auf die von Gott verheißene heilvol-
le Zukunft. Solche Bewegung kenn-
zeichnet eine lebendige Kirche. Eine
Kirche, die aus Gottes Kraft lebt.
Angerührt und ergriffen, - eben
innerlich wie äußerlich bewegt
durch Gottes Geist. 

„Ihr werdet die Kraft des Heiligen
Geistes empfangen, der auf euch
kommen wird, und werdet meine
Zeugen sein in Jerusalem und in
ganz Judäa und Samarien und bis an
das Ende der Erde.“(Apostelgeschichte 1,8)

Das hat Jesus seinen Jüngern ver-
sprochen. Und das haben sie nach
einer Zeit des Wartens an Pfingsten
dann auch erfahren. Gott schenkte
ihnen seinen Geist. Daraus entfalte-
te sich eine Dynamik. In der Bibel,

im Neuen Testament, das ja zuerst in
Griechisch geschrieben wurde, steht
oft das Wort dynamis (Kraft). Diese
Dynamik, die Kraft Gottes, führte zu
einer Bewegung von Menschen, die
sich im Weiteren dann als Kirche
Jesu Christi verstanden. 

Eine Kirche, die durch das Auf und
Ab der Geschichte nur deshalb
immer noch Kirche ist, weil sie stets
neu diese Kraft des Heiligen Geistes
empfangen hat. Weder religiöse
Höchstleitungen noch brillante
Konzepte haben und werden die
Kirche erhalten. Kirche ist Gottes
Werk und nicht Werk der Menschen.
Sie lebt aus der Kraft des Geistes
Gottes. Er erfüllt sie mit Leben. Er
ist es, der uns bewegt und erfahren
lässt, dass Gottes Reich schon ange-
brochen ist. Dass Gottes heilvolle
Zukunft bereits hineinragt in unsere
Zeit.

Die Kirche der Zukunft ist somit die-
jenige, die sich auf das verlässt, was
Martin Luther in seiner Erklärung
zum 3. Artikel des Glaubensbekennt-
nisses geschrieben hat:
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A n d a c h t

Ganz schön alt und voll dynamisch

„Ich glaube, 
dass ich nicht aus eigener Vernunft noch Kraft
an Jesus Christus, meinen Herrn,
glauben oder zu ihm kommen kann; 
sondern der Heilige Geist 
hat mich durch das Evangelium berufen,
mit seinen Gaben erleuchtet, 
im rechten Glauben geheiligt und erhalten; 
gleichwie er die ganze Christenheit auf Erden 
beruft, sammelt, erleuchtet, heiligt 
und bei Jesus Christus erhält im rechten, einigen Glauben; 
in welcher Christenheit er mir und allen Gläubigen 
täglich alle Sünden reichlich vergibt 
und am Jüngsten Tage 
mich und alle Toten auferwecken wird 
und mir samt allen Gläubigen in Christus 
ein ewiges Leben geben wird. 

Das ist gewisslich wahr.“

Eine bewegende Jubiläumswoche wünscht Ihnen 
Ihre Pfarrerin

Sonja Spenner-Feistauer 
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LIEBE LESERIN, 
LIEBER LESER,

ich hoffe,
Sie sind
wohlbe-
halten,
gesund
und gut
erholt aus
Ihrem
Urlaub

zurückgekehrt. Denn nach
dieser Sommerpause geht
es gleich richtig los, wir
haben viel zu feiern.

Wie bereits angekündigt,
feiern wir 1 Woche lang das
Kirchenkreis- und Refor-
mationsjubiläum. Hier kön-
nen Sie viele interessante
Aktionen rund um die
Reformation im ganzen
Kirchenkreis besuchen.
(Näheres auf der Rückseite
des Gemeindebriefes).
Im Oktober geht es gleich
weiter mit dem Feiern.
Denn außer dem Ernte-
dankfest haben wir eine
weitere Feier, für die wir
dankbar sind, sie feiern zu
dürfen. Unsere Luther-
kirche ist doch tatsächlich
renoviert! Sicher - es fehlt
noch der „Feinschliff“, und
das Außengelände ist in
einem ziemlich schlechten
Zustand – wen wundert’s.
Aber die Steine der
Kirchenaußenmauer sind
repariert und neu verfugt,
die Dächer mit allem was

dazu gehört, sind neu und
dicht. Deshalb werden wir
diese Fertigstellung am
8.10.2017 in einem
Festgottesdienst feiern.

„Ja und nun?“ werden Sie
sich vielleicht fragen. Da
war doch noch etwas ganz
Wichtiges. Stimmt. Die
Johannes- und Luther-
Kirchengemeinde heißen
ab der Fusion, am 
1. Januar 2018, anders. 

Dank der vielen Namens-
vorschläge von Ihnen,
liebe Gemeindeglieder, 
hatten die Presbyterien die
Qual der Wahl. Aber die
Presbyterien konnten ein-
vernehmlich entscheiden,
und die kleinen Überra-
schungspräsente wurden
den Vorschlagenden
Gemeindegliedern wie ver-
sprochen übergeben. 

So heißen wir ab dem 
1. Januar 2018

Ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde
Remscheid
In diesem Sinne wünsche
ich uns allen eine fröhliche
Zeit des Feierns und eine
spannende Zeit der
Vorbereitung für eine gute
Fusion.

Ihre Kerstin Ruf

Einige Artikel enthal-
ten auch QR-Codes.
Das Auslesen der
Information ist kin-

derleicht. Sie rufen die App an
Ihrem Smartphone auf, die
Kamera wird eingeschaltet und
Sie „fotografieren” das Quadrat
ab. Im Display erscheint sofort
die versteckte Information.

DANKE!
Allen unseren Inserenten sagen 
wir von Herzen Dank. Ihre 
Anzeigen helfen mit, unseren 
unverzichtbaren Gemeindebrief 
herauszubringen.

Liebe Gemeindemitglieder, 
berücksichtigen Sie bitte wenn 
möglich unsere Inserenten.

Herzlich Willkommen!
Sie sind in den letzten Monaten
neu in den Bereich unserer
Gemeinde gezogen und wundern
sich, dass Sie von Ihrer
Kirchengemeinde noch nichts
gehört haben? Das liegt daran,
dass uns die Meldedaten von
Seiten der Kommunen leider erst
mit erheblicher Verzögerung
erreichen.

Daher begrüßen wir Sie nun auf
diesem Weg ganz herzlich als
unser Gemeindeglied! Wir hoffen,
dass Sie sich hier in der Mitte
Remscheids gut und schnell ein-
leben, und würden uns freuen,
wenn wir als Gemeinde dazu bei-
tragen können.

Einen Überblick unserer Gottes-
dienste und unserer anderen
gemeindlichen Angebote und
Veranstaltungen finden Sie in
diesem Gemeindebrief – vielleicht
ist ja für Sie etwas dabei?!
Gerne dürfen Sie sich natürlich
auch persönlich auch bei uns
melden. Die telefonischen
Kontakte und Mailadressen fin-
den Sie auf der Seite 31 dieses
Gemeindebriefs.

Herzlich Willkommen und herz-
liche Einladung – wir würden uns
freuen!
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Es ist Pfingstmontag, die Son-
ne scheint, und ich mache mich
auf den Weg in den Stadtpark
zur Konzertmuschel. Dort er-
wartet mich und etwa 300 wei-
tere Besucher ein Gottesdienst
der besonderen Art.
Jetzt werden Sie fragen: Was ist
denn an diesem Gottesdienst so
besonders -  so anders?
Nun ja, neben den bekannten
liturgischen Elementen möchte
ich folgende Punkte unterstrei-
chen: Dieser Gottesdienst findet
unter freiem Himmel statt. Dort,
wo sonst eher Konzerte oder
Theaterstücke aufgeführt wer-
den. (Nur bei Regen wird er in
die Lutherkirche verlegt).
Diesen Gottesdienst verantwor-
ten gleich mehrere Kirchenge-
meinden. Ein Team, bestehend
aus Pfarrer Wester und Diakon
Busch (Ev. Luther-Kirchenge-
meinde), Pfarrerin Cersovsky
(Ev. Stadtkirchengemeinde),

Pfarrer
Eichner
(Ev. Chris-
tuskir-
chenge-
meinde),
Pastor
Carouge (Friedenskirche) und
Pfarrer Mersmann (Ev.
Johannes-Kirchengemeinde),
führte durch den Gottesdienst.
Der Gottesdienst hat auch
immer ein beteiligendes Ele-
ment. Diesmal war es ein Quiz
zum Thema Redensarten, die
sich mit dem Wort „Tür“ be-
schäftigten. Pfarrer Wester und
Pastor Carouge stellten diese
Sprichwörter pantomimisch dar.
Die Besucher und ich konnten
sie erraten. Direkt kam Bewe-
gung in die gottesdienstliche
Gemeinde. Jeder fühlte sich
angesprochen, riet – und rief
die Lösung laut in die Gemein-
schaft.

Der Gottesdienst hat auch
immer einen besonderen musi-
kalischen Höhepunkt. Dieses
Mal wirkte der Chor „Mixed
Generations“ unter der Leitung
von Christoph Spengler mit. 

Direkt zogen uns die Stimmen
in ihren rhythmischen Bann.
Animiert vom Schlagzeug
(Fabian Gsell) wippte der Fuß
meiner Nachbarin mit. Frau
Spengler begleitete uns sicher
durch die im Liedblatt angekün-
digten Lieder. So waren auch
uns unbekannte Lieder kein
Problem. Alle diese Elemente
zusammen machen diesen
Gottesdienst zu einem besonde-

ren geistlichen Erlebnis. Getra-
gen durch den pfingstlichen
Geist konnten wir in einer
großen Gemeinschaft die
Wirkung spüren - denn es fühl-
ten sich auch Menschen ange-
sprochen, die einfach nur einen
Spaziergang unternehmen woll-
ten. Sie ließen sich durch das
Geschehen ansprechen, blieben
stehen und hörten zu. 

Ich möchte einmal vermuten,
dass dieser Effekt vermutlich in
einer Kirche bei geschlossener
Türe nicht zu beobachten gewe-
sen wäre? - Oder?

Bis zum nächsten Mal! 
Ihre Christiane Mersmann-Pohl

Auch in diesem Jahr
waren wir wieder beim
Pfingsttrödel auf der
Hindenburgstraße vor
dem Pfarrhaus Wester
dabei. Schon am Donners-
tag zuvor kaufte ich den
Lebensmitteldiscounter
auf der Alexanderstraße

“leer”. 30 kg Mehl, 240
Eier, 8 kg Zucker, 60
Päckchen Vanillezucker /
Backpulver, 10 kg Marga-
rine und 20 kg Frittierfett
standen auf meiner Ein-
kaufsliste und wanderten
unter den erstaunten Bli-
cken anderer Kunden in

meinen Einkaufswagen. 

Nach dem Aufbauen am
Morgen ging der Verkauf
am Stand bald los, wäh-
rend in der Pfarrhaus-
Küche ein Teig nach dem
anderen fabriziert wurde
und die beiden Küchen-
maschinen nicht mehr
stillstanden. Das gute
Wetter trug dazu bei, dass
sich oft eine lange
Schlange bildete – vier
Waffeleisen und drei
Friteusen waren ununter-
brochen im Einsatz. Daran
änderte auch der kurze
Platzregen am Nachmittag
nichts.

Am Abend waren alle
Einkäufe restlos aufge-
braucht und der Erlös für
“Brot für die Welt” ließ
sich sehen. Wir hatten
rund 1.000,00 Euro in der
Kasse! Nach einem an-
strengenden, aber rund-
herum tollen Tag ließen
wir den Pfingstsonntag
mit allen Helfern bei
Pizza und Wein im Pfarr-
garten ausklingen. Wir
freuen uns schon auf das
nächste Jahr, wenn es
wieder heißt: “Waffeln
und Mutzen backen für
Brot für die Welt”.

Ulrike Kirschnereit 

Waffeln und Mutzen backen im Akkord – 
das gibt’s nur beim Pfingsttrödel

Die Tür - Schutz-
raum oder das 
Tor nach Draußen
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Klaus Schultes,StBv

info@schultes-steuerberatung.de
www.schultes-steuerberatung.de

steuerberatung

Tel +49(0)2191/93312- 0
Fax +49(0)2191/93312-49

Wiechertweg 17
D-42857 Remscheid

Reinshagener Str. 56A
42857 Remscheid 
hellmann-heizung@t-online.de

Tel. 02191. 97 33 80

D I E  S O N N E  S C H I C K T  K E I N E  R E C H N U N G

Gemeindezentrum Esche, Pfarrer
Mersmann, Diakon Grund, 07.05.2017
Naemi Abrahams, Lasse Barthel, Aaron Burk, Jana Fischer,
Kira Groote, Carolina Hein, Jannika Hober, Emily Krämer,
Malou Krause, Morice-Lucien Küthe, Luis Lörincz, Laura 
Magdowski, Jule Markus, Lucas Möller, Alexander Oswald,
Nico Remmen, Paul Ronge, Talea Schiffner, Noah Stojanoski,
Simon Szlagowski, Ben Thomaschky und Kilian Westhoff.

Lutherkirche, Pfarrer Wester, 
Diakonin Fabris, 07.05.2017:
Noah Rocco Cipar, Nick Fehling, Dennis Niklas Fischer,
Samantha Gebert, Luc Gladitz, Sebastian Haseneyer, Melissa
Karolin Herberg, Marie Luise Hinrichsen, Leonie Hübsch,
Maximilian Franz Köhler, Vivian Liebich, Romina Loose, 
Ben Paas, Phil Reichert, Justin Scholtyssek, Christina Spieß,
Sirley Weber und Yannick Wieden. 

Ehrenamtliche Mitarbeiter: Jonathan Wester, Lukas Spiess,
Dominik Rosa.

Versöhnungskirche, Pfarrerin Spenner-
Feistauer, Prädikant Spies, 21.05.2017:
Anna Marie Schmitz, Maximilian Stache, Noah-Joshua
Steinberg, Joel Balthasar Steinberg, Maya Wermke und
Franzisca Wirth.

Unsere Konfirmierten 2017



Ganz im Zeichen des
Luther-Jahres feierten wir
im Johannes-Nest am
Samstag, den 24. Juni
unser Sommerfest.
Schon Wochen vorher
waren die Kinder während
eines Projektes mit Luther
und seinem Wirken
bekannt gemacht worden.
Die Begeisterung der
Kinder für dieses Projekt
übertrug sich schnell auf
die ganze Einrichtung,
und auch die Eltern
waren bald im Bilde.
Immer wieder informier-
ten neue Plakate,
Requisiten und Fotos
über die einzelnen Phasen
in Luthers Leben. 

Angesteckt von der
Begeisterung der Kinder
entschlossen wir uns, die
Spielaktionen während
des Sommerfestes, ange-
lehnt an unser Luther-

Projekt zu gestalten. An
jeder Spielstation erfuh-
ren Eltern und Kinder ein
Stück von Martin Luthers
Leben und Wirken. 
Zwei Kasperle - Auffüh-
rungen, der Auftritt der 
E - Dancer, eine gut be-
stückte Cafeteria und eine
große Tombola mit vielen
Preisen vervollständigten
das Festprogramm.
Im Eingangsbereich infor-
mierten Filme und viele
Fotos über die Arbeit der
jungen Familie Auras in
Südafrika, die wir mit der
Hälfte unserer Festein-
nahmen unterstützen
wollen.

Obwohl das Wetter zeit-
weise nicht so ganz mit-
spielte, war die einhellige
Meinung: „Es war ein 
tolles Fest!!!“

Iris Eisenberg
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Auf Luthers 
Spuren
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Beratungsangebote 
im Familienzentrum
Johannes-Nest

Termine der Familienberatung immer der 1.
Dienstag im Monat von 9.00 – 11.00 Uhr:

Elterngesprächskreis rund um das Thema Familie
und Erziehung immer dienstags um 14.30 Uhr
mit Frau Dopatka 

26.09.2017 Trotzverhalten und Autonomie, was
hilft in dieser Entwicklungsphase?

28.11.2017 Wie kann man in schwierigen
Situationen wie bei Trennung, Verlust oder
Trauer dem Kind beistehen und es begleiten?

Alle Beratungs-
angebote im
Familienzentrum
Johannes-Nest
finden Sie hier:  

www.johannes-kgm.de/JohNest.php

Freiheit - nicht nur über den Wolken. 
Ein schöner Abendgottesdienst zu diesem Thema mit
Pfarrerin Spenner-Feistauer und Christoph Spengler mit
Band am 25.06.2017 in der Versöhnungskirche.

Das war erste Sahne, toll,
dass ich das miterleben
konnte. Das Konzert des
Jungen Orchesters Rem-
scheid und des Kinder- und
Jugendchores „Voices“ prä-
sentierte ein vielfältiges
Programm von Schuberts
„Unvollendete“r bis zur
Käsebande. Schon die über-
zeugende Eröffnung mit
„Come, let us sing to the
king of kings, to the Lord
of Lords“ ließ die Erwar-
tungen hochschnellen.

Dem Jungen Orchester
merkte man die intensive
Probenarbeit an Schuberts
8. Sinfonie an: Es hat sich

gelohnt, das war eine reife
Leistung. Die Kinder der
„Voices“ gingen in ihren
Songs auf und lösten begei-
sterten Applaus aus. Ein
Auswahlchor präsentierte
mit ausgewogenen Stimmen
u.a. „Say something“ - Sag
doch mal was! - und vieles
mehr, was zu einem bunten
Sommerblumenstrauß
gehört. Danke für die über-
zeugende Leitung durch
Astrid Ruckebier und
Christoph Spengler, danke
für ein großartiges
Musikerlebnis! Wer nicht
dabei war, weiß nicht, was
Gutes er versäumt hat.

Friedhelm Krämer

Jugendgottesdienst in der Lutherkirche

Konzert des Jungen Orchesters Remscheid
und des Kinder- und Jugendchores „Voices“
am 9.7.2017, 18:00 Uhr in der Lutherkirche
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Abdichtungssysteme Bobach
Büro Remscheid
  02191 - 2 09 99 20
info@isotec-bobach.de
www.isotec-bobach.de

Christian Geißler 
Bausachverständiger

TÜV-überwacht
10 Jahre Gewährleistung
Festpreisgarantie
Sauberkeitsgarantie

HANDWERK
AUF HÖCHSTEM

NIVEAU

TEAM
ISOTEC

 Nasse Wände? 
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Seit bald 35 Jahren besteht
der Spinnkreis „Die Spindel-
treiber“ und ist seit 1998 
im Gemeindehaus Joh.-Seb.-
Bach-Str. 18 beheimatet. 
Monatlich treffen sich
Spinnerinnen jeden Alters,
um das alte Handwerk zu
pflegen, sich auszutauschen,
neue Mitglieder in die Kunst
der Wollverarbeitung einzu-
weihen und Veranstaltungen
vorzubereiten. 

Wir haben so viel Freude an
der kreativen Arbeit mit
Wolle, Mohair, Alpaka, Seide
und Leinen, dass wir der

Überzeugung sind, dieses
alte Handwerk auch in der
Öffentlichkeit zu präsentie-
ren, um es als Kulturgut zu
pflegen und es nicht in
Vergessenheit geraten zu
lassen. So findet man unse-
re Gruppe auf Handwerker-
märkten, im Tuchmuseum,
bei Schulfesten, in Work-
shops, beim Hastener Weih-
nachtstreff (am 02.12.2017)
und bei anderen interessier-
ten Gruppen. Im Juni wur-
den wir, die Spinngruppe in
den Frauenkreis der ev.
Kirchengemeinde Laaken /
Beyenburg eingeladen.

Zwanzig interessierte Zu-
hörerinnen erwarteten uns.
Es wurde für alle ein span-
nender, lehrreicher und
fröhlicher Abend.

Neben der Vermittlung der
geschichtlichen Fakten über
das Spinnen wurden auch
gemeinsam Spinnlieder
gesungen, Spinnmärchen
vorgelesen, Fotos betrachtet
und Wollproben und die dar-
aus entstandenen Arbeiten
begutachtet. Viele Damen
versuchten dann auch ein-
mal selber, einen Faden mit
dem Spinnrad zu erzeugen –

zugegebenermaßen mit
unterschiedlichen Erfolgen.
Lust auf mehr? „Die Spin-
deltreiber“ sind ein offenes
Angebot für alle, die Freude
am kreativen Umgang mit
Wolle haben, das Spinnen
erlernen wollen oder auch
nur mal „schnuppern“ wol-
len. Unsere Termine finden
Sie im Gemeindebrief ab
Seite 21 und beim Aushang
im Gemeindehaus.

Elke Hennig-Neumann
Tel. 76073

In unseren Gemeindehäusern
gehören sie mittlerweile zum guten
Ton, obwohl es schon mal sehr laut
werden kann: Unsere Offene Tür-
Arbeit ist ein Kinder- bzw. Jugend-
treff, zu dem unsere Türen für alle
Gäste offenstehen, egal welcher
Nationalität oder Religion sie
angehören.

Ziele dieser Arbeit sind von daher
ein friedliches Miteinander ver-
schiedener Nationalitäten und deren
Integration in unsere Gesellschaft
zu fördern und auch ein offenes Ohr
für Jugendliche in Not zu haben.
Unsere Mitarbeiter*innen bieten auf
Wunsch Hilfestellungen an, etwa bei
Bewerbungen oder persönlichen
Schwierigkeiten. Wir arbeiten auch
mit Schulen, der Stadt RS und den
Jugendzentren zusammen. Natürlich,
es geht uns auch darum, unseren
Besucher*innen Freizeitmöglich-
keiten aufzuzeigen, etwa Gesellig-
keit ohne Konsumzwang, gemeinsa-

mes Kochen, Tanzen sowie Sport
und Spiel - und der Computer darf
auch nicht fehlen. Die OT soll Spaß
machen! Als ehrenamtliche Mitar-
beiter*innen lernen Jugendliche
Verantwortung zu übernehmen und
werden von uns dabei unterstützt.
Offene Tür-Arbeit findet statt im
LUKIJU, im TEMPEL und in der
ESCHE. Auch wenn die Arbeit an
diesen Standorten stadtteilbedingt
ein eigenes Gepräge aufweist, arbei-
ten wir bei größeren Projekten, wie
den Freizeiten in den Schulferien,
zusammen. Es ist uns auch wichtig,
die Jugendlichen zur Teilnahme an
unserem Gemeindeleben einzula-
den.

Die Öffnungszeiten unserer Ein-
richtungen sind auf Seite 23 zu fin-
den. Alle sind herzlich eingeladen,
die Türe ist geöffnet, der Eintritt
frei!

Helmut Spies

„Die Spindeltreiber“ erklären ihr Handwerk

Was macht eigentlich die „OT“
(Offene Tür)?
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EPE Malerwerkstätten  
GmbH & Co. KG
Hindenburgstraße 60
42853 Remscheid
Telefon 02191 5910780
www.epe-maler.de
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Am Mittwoch, dem 07.06.
machten sich 49 Mitarbeiten-
de beider Kirchengemeinden
auf den Weg, um den ZOO
Wuppertal zu erkunden. 

Unterstützt von drei kompe-
tenten ZOO - FührerInnen
lernten wir die meist bekan-
nten Tiere wie Elefanten,
Affen, Pinguine usw. noch
näher kennen. Positiver
Nebeneffekt: Die Mitarbei-

tenden unserer beiden Ge-
meinden erlebten diese Zeit
gemeinsam und lernten sich
kennen. Ein weiterer Schritt
auf dem Weg der Fusion.

Danke an die beiden Presby-
terien, die diesen Tag  unter-
stützen. Für beide Mitarbei-
tervertretungen

Iris Niebergall

Momentan suchen wir Austräger / Austrägerinnen für
folgende Straßen im Bereich Lutherkirche:

Adolfstr. 21 Haushalte
Carl-Friederichs-Str. 20 Haushalte
Gabelsbergerstr. 23 Haushalte
Gewerbeschulstr. 21 Haushalte
Pickertstr. 8 Haushalte
Scheider Str. 4 Haushalte
Theodor-Körner-Str. 20 Haushalte
Viktoriastraße 19 Haushalte
Lange Straße 1 Haushalt
Fürberg 17 Haushalte
Hof Heidhof 43 Haushalte

Bereich Versöhnungskirche
Am Wiesenhang 32 Haushalte
August-Brauer-Weg 62 Haushalte
Struck 36 Haushalte
Strucker Hang 4 Haushalte

An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön an
alle Austräger, die uns beim Verteilen der Gemeinde-
briefe unterstützen!

Mitarbeiterausflug der 
Ev. Luther- Kirchengemeinde
und Ev. Johannes-Kirchen-
gemeinde

Wir benötigen Ihre
Unterstützung!
Lesen Sie auch so gerne
den Gemeindebrief? 
Leider erhält momentan
nicht jedes Gemeinde-
glied einen Gemeinde-
brief, da viele langjährige
ehrenamtlichen Austräger
aus Gesundheitsgründen
oder Umzug diese wichti-
ge Tätigkeit niederlegen
mussten.

Deshalb: Sind Sie gerne
an der frischen Luft -
egal ob es regnet, stürmt
oder schneit, oder gar die
Sonne scheint? Dann wäre
vielleicht diese ehrenamt-
liche Tätigkeit etwas für

Sie! Damit Sie bei der
Nennung der Straßen-
namen nicht erschrecken,
stehen dahinter die
Menge der Haushalte, 
die zu versorgen wären;
z.B. 8 oder 21 Haushalte
bedeutet 8 bzw. 21
Gemeindebriefe.

Wir würden uns sehr über
ihre Unterstützung freu-
en. Bitte sprechen Sie
unsere Pfarrer/Diakone
an oder melden sich in
den Vor-Ort-Büros
(buero@lk-rs.de)
Vielen Dank für Ihre
Hilfe.
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Detlef Rockstroh wurde Pfingst-
sonntag im Gottesdienst mit
Nachfeier in der Versöhnungs-
kirche verabschiedet.

Abschied von Frau Krüger von
der Diakoniestation. Ein „Ur-
gestein“ der diakonischen
Arbeit geht in den Ruhestand.
Frau Petra Krüger wohnte als
Kind am Rosenhügel, und
ihre erste kirchliche Anlauf-
stelle war der „Tempel“, wo
sie sich in der Jugendarbeit
und im Kindergottesdienst
engagierte. Jetzt kann sie auf
über 43 Jahre kirchlich-dia-
konische Arbeit in verschie-
denen Einrichtungen und
Funktionen zurückblicken,
etwa als Gemeindeschwester
oder Pflegekraft.

Die letzten 25 Berufsjahre
verbrachte sie in unserer

Diakoniestation im Bismarck-
hof. Dort lagen ihr die regel-
mäßig stattfindenden An-
dachten, die sie dort einge-
führt und geleitet hatte, sehr
am Herzen. Sie unterstützte
auch tatkräftig die Gottes-
dienste unserer Gemeinde im
Bismarckhof. 

In ihrem Ruhestand will sie
sich gemeinsam mit ihrem
Mann intensiv mit der Bibel
beschäftigen.
Wir danken Frau Krüger für
ihre engagierte Arbeit und
wünschen ihr einen schönen
(Un-) Ruhestand und Gottes
Segen.

Helmut Spies

Am 2.7. wurde Frau Eisenberg
in einem festlichen Gottes-
dienst in der VK mit an-
schließendem geselligen Bei-
sammensein verabschiedet.
Pfarrer Mersmann dankte ihr
für ihr großes Engagement
und wünschte ihr Gottes
Segen. 

GLAS MEISTER
Glaserei und Glashandel

Elberfelder Straße 71
42853 Remscheid
Telefon 0 21 91/2 57 03
Telefax 0 21 91/2 22 89
info@glasmeister.de
www.glasmeister.de

Unser Markenzeichen:

Vielseitigkeit und handwerkliche
Qualität z.B.:
- Wärmeschutz-Isolierglas
- Fensterwartung
- Reparaturverglasung

Verabschiedungen


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Nicht nur an der Lutherkirche...
... fanden Bauarbeiten statt,
sondern auch am Gemeinde-
haus in der Johann-Seb.-
Bach-Straße 18.
Unserer Gemeinde wurde
vom Bauordnungsamt der
Stadt Remscheid auferlegt,
für die drei oberen Etagen
des Gemeindehauses zusätz-
liche Fluchtwege zu schaf-
fen. Der Grund sind Sicher-
heitsvorschriften. Diese ver-
langen für den Fall, dass
das zentrale Treppenhaus
z.B. durch Brand und/oder
Rauch nicht betreten wer-
den kann, für jede Etage
einen weiteren vom Trep-
penhaus unabhängigen
Fluchtweg.

Nach Planung durch ein
Architekturbüro unter der
notwendigen Einbeziehung
der Denkmalbehörde und
anschließender Genehmi-
gung durch das Bauord-
nungsamt bekam eine örtli-

che Stahlbaufirma folgende
Aufträge: Anfertigen und
Errichten einer Treppen-
anlage an der rechten Seite
des Gemeindehauses als
Fluchtweg aus der 2. und 3.
Etage, Anfertigen und
Anbringen einer Außen-
rampe als Fluchtweg aus der
1. Etage durch den großen
Saal.

Nachdem die notwendigen
Beton-Fundamente fertigge-
stellt waren (Bild 1), wur-
den am 22. Mai die vorge-
fertigten feuerverzinkten
Stahlteile für Treppe und
Rampe angeliefert.
Ein langer Auflieger hatte
große Mühe in die Johann-
Sebastian-Bach-Straße zum
Abladen hineinzukommen.
Mittels eines mobilen Krans
wurden zunächst alle
Bauteile vom LKW auf die
Wiese hinter den Garagen
gehoben (Bilder 2 und 3)

und dort zwischengelagert.
Es dauerte anschließend 45
Minuten, den LKW wieder
aus der Straße hinaus zu
rangieren.

Dann begann die Montage.
Mit dem Kran wurden nach
und nach alle Bauteile der
Treppenanlage an die vor-
gesehenen Stellen gehoben
und miteinander ver-
schraubt. So wuchs in zehn
Stunden die Treppe bis zur
Höhe des Spitzbodens.

Nach dem Einlegen der
Gitterroste und dem
Anschrauben der Handläufe
war die Anlage betretbar
(Bild 4 - 6). Weitere Maß-
nahmen im Inneren des
Gemeindehauses sorgen
dafür, dass die Fluchttreppe
jeweils von der 3.
(Spitzboden) und 2. Etage
(Jugendbereich) schnell
betreten werden kann.

Auf der gegenüber liegen-
den Seite des Gemeinde-
hauses zum Kindergarten
hin (Bild 7) wurde als wei-
terer Fluchtweg aus der 
1. Etage eine Rampe ange-
bracht. Sie führt von einer
Außentüre im großen Saal
auf das Gelände des
Kindergartens. Den
Vorgaben entsprechend hat
die Rampe nur eine geringe
Neigung, sie ist daher auch
mit Rollator oder Rollstuhl
einfach zu bewältigen.

Es bleibt zu wünschen und
zu hoffen, dass diese
Fluchtwege niemals benutzt
werden müssen!

Lothar Elbertzhagen






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Martin-Luther-Str. 45 42853 Remscheid

Telefon: 02191 463673-0 Telefax: 02191 463673-9

Gerne berate und vertrete ich Sie in allen
Rechtsangelegenheiten, insbesondere im

Mietrecht, Erbrecht und Verkehrsrecht.

Unabhängig, verschwiegen und loyal.
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Es ist eine inzwischen lieb gewordene
Tradition, dass regelmäßig verschiedene
Gäste das Programm unseres Senioren-
cafés bereichern. Als ich hörte, dass - im
Rahmen der regelmäßig stattfindenden
Besuche zwischen den Partnergemeinden
der Luther-Kirchengemeinde und der
Vasti-Gemeinde in Leonardville - Gäste
aus Namibia anreisen, meldete ich sofort
unser Interesse an einem Besuch im
Seniorencafé an. „Face to face“ – nur so
kann man Freundschaften pflegen! Fast
30 Senioren verfolgten interessiert das
von Pfr. Krämer in gewohnt unterhalt-
samer und zugleich informativer Weise 
präsentierte Programm.

Zunächst wurde das Land vorgestellt, in
dem - zum Erstaunen aller Besucher -
80% der Bevölkerung Christen sind. Die
Tätigkeit unserer beiden Gäste sowie ihre

Lebensumgebung bildeten einen weiteren
Infoblock, der mit Bildern aus Leonard-
ville veranschaulicht wurde. Es blieb im
Anschluss noch genug Zeit, Fragen an die
Gäste zu stellen, wobei Herr Pfr. Krämer
als exzellenter Übersetzer fungierte. 

Zwei Höhepunkte waren sicherlich die
musikalischen Einlagen, die auf Wunsch
der Gäste zustande kamen. In unter-
schiedlichen Sprachen sangen wir ein-
gangs „Lobet den Herren“, während am
Ende der Veranstaltung spontan von den
Gästen ein afrikanischer Song dargeboten
wurde. 

Danke für den Besuch und weiterhin viel
Erfolg für das partnerschaftliche
Miteinander sowohl mit Namibia als auch
zwischen unseren Gemeinden.

Dolores Johann

Besuch aus dem fernen Namibia im
Seniorencafé an der Versöhnungskirche

Besuch bei den E-Dancern am 27.6.2017
Ich hatte die Gelegenheit die
beiden Gästen Frederik Afrika-
ner und Simon Kharuxab aus
Leonardville, Provinz Omaheke -
Namibia, kennen lernen zu dür-
fen. Es waren sehr interessante
Gespräche und ein enorm guter
Informationsaustausch. 
Das Zusammentreffen fand bei
den E-Dancern unter Leitung

von Frau Kien in der Esche statt.
Beeindruckt hat mich die
Gemeinsamkeit, die sich nicht
nur in Gesprächen, sondern
auch in Musik, Spiel und Tanz
gezeigt hat. Da zeigt sich wieder,
dass uns weltweit viel mehr ver-
bindet, als wir manchmal glau-
ben!

Tomas van Aken
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Nach zwei Jahren war es wieder
so weit: wir treffen unsere
Partner. Diesmal kommen - wie
bereits angekündigt - zwei
Presbyter aus Namibia zu uns
nach Remscheid.
Simon und Frederik haben
während ihres dreiwöchigen
Besuchs vielfältige Einblicke in
unser Gemeindeleben erhalten:
Verschiedene Gottesdienste,
Chöre, musikalische Angebote,
Kindertageseinrichtungen,
Jugend- und Seniorenarbeit bis
hin zu Konfirmandenunterricht,
Bibelstunde, Tischtennis und
Sitzungen, azu viele Eindrücke
vom Gemeindeleben in unserem
Kirchenkreis.

Auch die Umgebung Remscheids,
Schloss Burg und Wuppertaler
Schwebebahn, Bibelgarten
Weltersbach u.v.m. haben wir
mit ihnen gesehen.
Das größte Highlight war wohl
der Besuch der Lutherstätten:
Eisenach / Mansfeld, Wittenberg
und Eisenach. Sie waren - wie
wir auch - sehr beeindruckt von
Luthers Wirkungsstätten, ins-
besondere die Wartburg, das
Geburtshaus in Eisleben und die
Thesentür an der Schlosskirche
in Wittenberg.

Kerstin Ruf

Besuch unserer Partner von der Vasti-Gemeinde,
Leonardville - Namibia
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Es ist schon eine kleine Tra-
dition - unser Lichterfest in
der Hindenburgstraße, und
es werden in jedem Jahr
mehr Besucher, die die vor-
weihnachtliche Stimmung
genießen. Einfach mal
innehalten. Überall duftet es
nach Glühwein und Gebäck,
und so schlendern Nachbarn,
Freunde und Besucher von
Haus zu Haus. Geschäfte
schmücken ihre Auslagen
und Privatleute ihre Fenster
mit Lichtern und Kerzen –
manche stellen Feuerkörbe

auf, damit man sich wärmen
kann. Viele Besucher folgen
in jedem Jahr der Einladung
zur Andacht unserer Gemein-
de in den Hof an der Haus-
nummer 60. Sie stehen dicht
gedrängt und lauschen den
Worten von Pfarrer Ulrich
Wester. Der Posaunenchor
spielt, und es ist eine Ein-
ladung zum Mitsingen, die
den Besuchern Freude berei-
tet. Eine wunderbare Ein-
stimmung auf die kommende
Adventszeit. Schon jetzt
möchten wir Sie, Ihre Fami-

lien und Freunde einladen,
am Dienstag, dem 28.
November 2017 wieder mit
uns Lichterfest in der
Hindenburgstraße zu feiern.
Die Andacht mit Pfarrer
Ulrich Wester und dem
Posaunenchor findet um 
18 Uhr im Hof der EPE
Malerwerkstätten (Hinden-
burgstraße 60) statt und bei
schlechtem Wetter in der
Werkstatt.

Constanze Epe 

Eine Aktion der Stadtteil-
arbeit IG-Hindenburgstr.
und der Kirchengemeinde,
Bereich Lutherkirche.
Selbst wir müssen bereits
im September schon an
den Advent denken. 
Auch im 2. Jahr möchten
wir in unserem Stadtteil
wieder ein größeres Zu-
sammengehörigkeitsgefühl
finden und uns wieder bes-
ser kennen lernen.
Wie soll das funktionieren?
Jeder, der Interesse und
Lust hat, sei es Geschäfte
oder auch sehr gerne
Privathaushalte, kann sich

melden für eine „offene
Adventstür“. Gedacht ist,
dass in der Wohnung oder
im Hausflur oder auch vor
der Tür oder vom Fenster
aus (die Fantasie darf
gerne mit eingesetzt wer-
den), entweder
Geschichten vorgelesen
werden, gesungen oder
musiziert wird oder v. a. m.
.
Wie lange soll es dauern?
Es findet vom 1.12. bis
zum 23.12.17 außer sonn-
tags statt, jeweils um 18:15
Uhr ca. 15 min. lang.
(Ausnahme ist Samstag,

der 16.12, hier findet der
Quempas-Gottesdienst für
alle - vom Single bis zur
Familie - um 18:00 Uhr in
der Lutherkirche statt.)

Wie melde ich mich an?
Ansprechpartner ist Frau
Susanne Bollmann von
„Hüte von Hand“, in der
Hindenburgstr. 26. Am
besten anmelden per Mail
info@huetevonhand.de
oder tel. für Rückfragen
02191/781472. 
Es haben sich bereits 
einige angemeldet, da
diese Aktion auf große

Zustimmung stößt.

Wie erfahre ich, wann ich
dran bin bzw. kann ich
Wünsche äußern?
Wünsche können geäußert
werden. Die Termine wer-
den entsprechend verteilt.
Der „offene Adventstür“-
Inhaber wird direkt infor-
miert und die Stadtteilbe-
wohner u.a. durch unsere
Gemeindezeitung „Gemein-
sam“.

Viel Erfolg und viel Freude!
Susanne Bollmann

Ulrich Wester

Es ist wieder soweit: 
„Offene Adventstüren“ stehen vor der Tür! 

LICHTERFEST lädt am 28. November 2017 in die
Hindenburgstraße ein
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HINDENBURGSTR. 26
42853 REMSCHEID
TEL.: 02191.78 14 72

INFO@HUETEVONHAND.DE
WWW.HUETEVONHAND.DE

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 Uhr
 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Ihr Hutgeschäft im 
Bergischen Land.

Sicher haben Sie es schon bemerkt, der
Turm der Lutherkirche ist wieder zu sehen.
Die Sanierungsarbeiten gehen ihrem Ende
entgegen. Die große Spendenbereitschaft
vieler Remscheider Bürgerinnen und Bürger
sowie der Remscheider Firmen hat uns das
Ziel fast erreichen lassen. Auch Sie haben
mit Ihrer Spende dazu beigetragen. Die
Lutherkirche ist das spirituelle Zentrum
unserer Gemeinde und prägt das Stadtbild
Remscheids. Für viele ist sie untrennbar
mit prägenden Lebenserinnerungen verbun-
den. Am 8. Oktober 2017 möchten wir in
der Lutherkirche einen Festgottesdienst
(Seite 16) feiern und würden uns freuen,
wenn Sie mit Ihrer Familie daran teilneh-
men würden.

Wir werden der vielen Spenderinnen und
Spender gedenken und eine Tafel im
Vorraum der Kirche installieren, auf der wir
alle, die mit einer Spende zur Sanierung
der Lutherkirche beigetragen haben, nen-
nen möchten.

Wir freuen uns auf Sie!
Ulrich Wester, Bernhard Rautzenberg

Fitnastik®
für Frauen 50+

Gisela Rückert Fitness
Tel.: 02191-973921
www.fitnastik.de

Kostenlose
Schnupperstunden

Überflüssige Pfunde los-
werden!
Problemzonen straffen!
Beweglicher und stärker
werden!

Ganzkörper-Fitness
ohne Geräte.
Im Bürgerhaus Süd

Lutherparty Di. 31. Okt. 2017

Auch im Lutherjahr wollen wir unsere Tradition fortführen und
laden am Reformationstag zu unserer „Lutherparty“ nach dem
Gottesdienst um 18:00 Uhr ein. 

In diesem Jahr ist die Kabarett-Gruppe „Lichtwechsel“ bei uns zu
Gast, die schon einige Male im Gemeindehaus unsere Lach-
muskeln strapaziert hat. Für diesen Abend werden die Akteure ein
besonderes Programm unter dem Motto „Alles in Butter, Herr
Luther“ mitbringen und uns wieder mit eigenen Texten und Musik
begeistern. 

Dass die „Kottenbutter“ und das Schwarzbier an diesem Abend
auch nicht fehlen werden, versteht sich von selbst. 

Der Kartenvorverkauf beginnt im September. Eintrittskarten kön-
nen Sie jeweils nach den Gottesdiensten am Samstag und Sonntag
in der Lutherkirche, in den Vor-Ort-Büros (Joh.-Seb.-Bach-Str. 18
und Schulgasse 1) zu den üblichen Öffnungszeiten, bei
Kirschnereits (Tel. 780915) oder (Restkarten) an der Abendkasse
erwerben. 

Wegen des besonderen Programms beträgt der Kostenbeitrag in
diesem Jahr 10,- Euro

Einlass (Gemeindesaal) 19:15 Uhr
Beginn der Veranstaltung: ca. 19:30 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Ulrike Kirschnereit

Herzliche Einladung
zum Festgottesdienst
am 08. Oktober 2017
um 10:30 Uhr:
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Kirchencafé
Im Anschluss an die

Sonntagsgottesdienste

laden wir Sie herzlich

zum Kirchencafé ein!

Sa 02.09. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakonin Fabris
So. 03.09. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit KITA JohannesNest Pfarrerin Spenner-Feistauer

(Abendmahl (Saft))
10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakonin Fabris
11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Diakon Grund
10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Eichner

Do. 07.09. 19:00 Esche Feierabendmahl (Wein) Pfarrer Mersmann
Sa. 09.09. 18:00 Lutherkirche Wir laden ein zum Abend der Begegnung nach Lennep
So. 10.09. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Cersovsky

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Müller
11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Pfarrer Landau
10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Sa. 16.09. Lutherkirche entfällt
So. 17.09. Versöhnungskirche Wir laden zum Gottesdienst in die Wagenhalle der Stadtwerke RS ein!

Sonderbusse der Stadtwerke fahren - Bitte Informationen beachten!
Lutherkirche Wir laden zum Gottesdienst in die Wagenhalle der Stadtwerke RS ein!
Esche Wir laden zum Gottesdienst in die Wagenhalle der Stadtwerke RS ein!
Christuskirche Wir laden zum Gottesdienst in die Wagenhalle der Stadtwerke RS ein!

So.17.09. 10:30 Wagenhalle EWR - Abschlussgottesdienst zur Ev. Kirchenkreis Lennep
Neuenkamper-Str. Luther Jubiläums Woche (siehe auch Seite 32)

Sa. 23.09. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Pfarrer Wester
So. 24.09. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Prädikant Spies

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester
11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Pfarrer Mersmann
10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Sa. 30.09. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester
So. 01.10. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakonin Niebergall

10:30 Lutherkirche Familiengottesdienst zum Erntedank Diakonin Fabris & KITA-Team
11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Pfarrer Mersmann

Christuskirche Gemeindeausflug zu Erntedank Pfarrer Eichner
Do. 05.10. 19:00 Esche Feierabendmahl (Wein) Diakon Grund
Sa. 07.10. 18:00 Lutherkirche Musikalischer Abendgottesdienst Diakonin Fabris

mit Duo Kirchhof
So. 08.10. 18:00 Versöhnungskirche Projektgottesdienst von & Mixed Generations

mit Mixed Generations
10:30 Lutherkirche Festgottesdienst zum Renovierungs- Diakon Busch & Team &

ende der Lutherkirche (siehe Seite 15) H.-Schütz-Kantorei
Esche Wir laden ein zur Versöhnungskirche & Lutherkirche!

10:30 Christuskirche Gottesdienst zur Goldkonfirmation mit Abendmahl  Pfarrer Eichner
Sa. 14.10. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Krämer
So. 15.10. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Krämer
11:15 Esche Familiengottesd. mit Abendmahl (Wein) Diakon Grund
10:30 Christuskirche Familiengottesdienst Pfarrer Eichner

Sa. 21.10. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Pfarrerin Spenner-Feistauer
So. 22.10. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch
11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Diakonin Niebergall
10:00 Christuskirche Gottesdienst Prädikant Spies

F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N
Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart Leitung

Erntedank-
gottesdienst 

in der
Lutherkirche.

Herzliche Einladung
zum

Erntedankgottesdienst
am So. 01.10.2017 in

der Lutherkirche. 

Der Gottesdienst 
wird wieder von 

den beiden
Kindergärten 

unserer Gemeinde 
mitgestaltet. 

Gerne dürfen 
Gaben für den 
Altar zu diesem

Gottesdienst 
mitgebracht werden,

damit unser 
Tisch reich gedeckt

wird. 

Kommt und feiert mit
uns, wir freuen uns auf

Euch!

Andrea Fabris 
und die 

Teams der 
Kindergärten

Lutherkirche:
Martin-Luther-Str. 59a · 42853 Remscheid

Versöhnungskirche:
Burger Str. 23 · 42859 Remscheid

Ernte-
Dank
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F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N
Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart Leitung

Eingeladen sind alle Kinder
von etwa 3 - 12 Jahren. 

Sa., 02.09.2017
Sa., 07.10.2017
Sa., 02.12.2017

Von 10.30 – 13.00 Uhr 
werden im Gemeindehaus
Joh.-Seb.-Bach-Straße bibli-
sche Geschichten erzählt;
es wird gesungen, gemalt
und gebastelt. In der Pause
gibt es einen kleinen Snack
(Kekse und Saft) zur
Stärkung. Die Teilnahme ist
kostenlos. Wir freuen uns
aber über eine kleine
Spende. Bei den jüngeren
Kindern sind natürlich auch
die Eltern gerne mit einge-
laden, da wir für die
Kleinen ja z.T. fremd sind
und sie manchmal eine
bekannte Bezugsperson
brauchen.
Wir freuen uns auf Euch!

Das Kindergottesdienst-
Team

STOCKDER-
STIFTUNG

Evangelischer Gottes-
dienst jeden 1.,2., 3. und
5. Mittwoch im Monat 
um 15:30 Uhr. 
Am 4. Mittwoch im Monat
katholischer Gottesdienst
um 15:30 Uhr. 

Christuskirche:
Burger Straße 180 · 42859 Remscheid

Esche:
Eschenstr. 25 · 42855 Remscheid

KINDER-
GOTTES-
DIENSTSa. 28.10. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch

So. 29.10. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch

11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:00 Christuskirche Gottesdienst Diakonin Niebergall

Di. 31.10. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst zum Reformationsfest & Pfarrer Wester & Diakonin 

anschließend Lutherparty Niebergall & Pfarrer Eichner

mit Kabarett Lichtwechsel & Heinrich-Schütz-Kantorei

Do. 02.11. 19:00 Esche Feierabendmahl (Wein) Pfarrerin Spenner-Feistauer

Sa. 04.11. 18:00 Lutherkirche Musikalischer Abendgottesdienst Pfarrer Wester

So. 05.11. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakonin Niebergall

10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Wester

11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Diakonin Niebergall

10:00 Christuskirche Gottesdienst zum Männersonntag Team und Pfarrer Schuller

Sa. 11.11. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester

So. 12.11. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Prädikant Spies

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester

11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Diakon Grund

10:00 Christuskirche Gottesdienst Prädikantin Sieger

Sa. 18.11. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Diakonin Fabris

So. 19.11. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakonin Fabris

11:15 Esche Familiengottesd. mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Mi. 22.11. 18:00 Versöhnungskirche Ökumenischer Gottesdienst Ökum. Arbeitskreis Süd

Lutherkirche Wir laden zur Versöhnungskirche ein!

Sa. 25.11. 18:00 Lutherkirche Rutter-Requiem Christoph Spengler

So. 26.11. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Wester & Diakon 

Busch & Posaunenchor

11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Eichner

15:00 Südfriedhof Andacht zum Ewigkeitssonntag Pfarrerin Spenner-Feistauer

Sa. 02.12. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Krämer

So. 03.12. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Prädikant Spies

10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Krämer

11:15 Esche Gottesdienst mit Kindern/Erwachsenen Diakon Grund

10:30 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Eichner & 

Mixed Generations

Di. 05.12. 19:00 Versöhnungskirche Meditatives Abendgebet Pfarrerin Spenner-Feistauer

Do. 07.12. 19:00 Esche Feierabendmahl (Wein) Pfarrer Mersmann

Sa. 09.12. 18:00 Lutherkirche Musikalischer Abendgottesdienst Pfarrer Mersmann

So. 10.12. Versöhnungskirche Wir laden ein zur Esche!

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester

11:15 Esche Familiengottesd. mit KITA-Johannes-Nest Diak. Niebergall & Pfr. Spenner-

zum Nikolausmarkt Feistauer & Coro Italiano

10:30 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

DIAKONIE-
CENTRUM

HOHENHAGEN
Evangelischer Gottes-
dienst mit Gitarre
15.09.2017 um 10 Uhr
20.10.2017 um 10 Uhr
25.11.2017 um 11 Uhr
(Erinnerungsgottesdienst
für die Verstorbenen)

Iris Niebergall

Buß- und Bettag

Reforma-
tionstag

Ewigkeits.
sonntag

2. Advent

1. Advent
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Kennen Sie „Hingucker“ oder
neudeutsch „Eye-Catcher“?
Wenn nicht, dann nix wie rauf
auf den Berg und die frisch
gestrichene Eschenmauer
begucken!
Dort finden Sie nicht nur Sonne,
Mond und Sterne und ein wenig
Blütenpracht, sondern auch eine
Ahnung von Gottes überborden-
der Liebe, die zur Schöpfungs-
kraft wird.
Logisch ist dies „nur“ das erste
Bild einer ganzen Serie, auf die
wir uns alle freuen dürfen.
Entstanden ist es beinahe so
nebenbei buchstäblich am Rande
unseres Bergfestes dank der
spraytechnisch-kreativen Fertig-
und Fähigkeiten vieler junger
und jüngster KünstlerInnen.
Nachdem auch der letzte
Falschparker sein Auto aus der
Sprayzone geräumt hatte, war
der Weg frei für moderne Kunst,
aber zugleich auch für einen
gemütlich-stressfreien Tag rund
um und quer durch die Esche,
garniert mit so manchem, was
Leib und Seele bekanntlich gut
tut, von heißen Würstchen über
kühle Getränke bis hin zu

Theater- und Tanzaufführungen,
dem Ev. Posaunenchor
Remscheids, Kaffee und Kuchen,
Dreibeinlauf und Grund beim
Fußball, und, und, und …
Und zu Beginn natürlich unser
schon traditioneller Familien-
gottesdienst unter freiem
Himmel mit Mixed Generations,
Katharina und Martin Luther
und dem kleinen Mittelpunkt
Dean, um den wir dank Taufe
reicher wurden.
Was bleibt neben dem tollen
Gemälde und guten
Erinnerungen an einen harmo-
nischen Tag? – Der Dank an Gott
für seinen Segen samt gutem
Wetter und nicht zuletzt der
Dank an all` jene, die unser
Bergfest durch ihren oft stun-
denlangen ehrenamtlichen
Einsatz überhaupt erst möglich
gemacht haben – wie alle Jahre
wieder!

Axel Mersmann

Bergfest 2017 – ein Hingucker!



Anders? Ja – und mit vielen Höhe-
punkten. Also statt des üblichen
Samstagseinkaufsbummels ein Gemein-
defest mit allem, was dazu gehört.
Aber kommt überhaupt jemand außer
den Akteuren und Ehrenamtlichen? 
Ja, sie kamen. Der Saal war voll. Die
kulinarischen Dinge – wie gewohnt,
Kaffee, Kuchen und Waffeln, alko-
holfreie Cocktails und Getränke sowie
Gegrilltes am Abend - alles konnte mit
gekauften Chips erworben werden, die
Angebote für Geist, Herz und Seele gab
es gratis dazu.

Wir waren zu Besuch bei Familie Luther
und erlebten beim familiären Abend-
essen, wie Martin und Katherina ihren
Kindern aus Luthers Leben erzählten.
Unterstützt von einer kleinen Band
glänzten die LuckySingeRS mit den
Kindern der KiTa Pusteblume mit Chor-
und Sologesang. Alles wurde abgerun-
det durch die realistischen Gewänder
und Kulissen, die von den Mitarbeitern
der Pusteblume und Eltern erstellt 
wurden.

„Dat Chörken“ entführte uns in frühere
Zeiten, die Kinder hatten ihre Aktionen
im Haus, die Kinder der Kita Siepen
erfreuten uns mit ihren Liedern, unser
Besuch aus Leonardville überbrachte
die Grußworte der Vasti-Gemeinde,
und es wurde ein Bild der Künstlerin
Christa Schwandrau zur „stillen“ Ver-
steigerung gespendet für die Kirchen-
renovierung (s. Seite 25)

18:00 Uhr Gottesdienst im Großen Saal:
Auf Grund der momentanen
Glaubenslage wurde
Martin Luther
„hergebeamt“,
da seine Thesen
anscheinend
nicht mehr ver-
standen werden.
Er versuchte diese
einem Jugendlich-
en zu erklären, aber
dieser verstand
außer seiner „Block-
buster“-Musik nur
„Bahnhof“. Wir Gottesdienstbesucher
hatten dann die Aufgabe, unsere
Gedanken aufzuschreiben zu den
Fragen „Was gibt mir die Kirche“ –
„Was macht die Kirche stark“ – „Was
wünsche ich mir von der Kirche“ –
„Was kann ICH für die Kirche tun“.
Unsere Antworten wurden ähnlich wie
die 95 Thesen an eine Tür „genagelt“.
Das Ergebnis, diese Tür kann während

der Reformationswoche 9.9. bis
17.9.2017 mit anderen Türen in der
Stadtkirche Lennep begutachtet wer-
den.

Im Anschluss an diesen Abendgottes-
dienst konnten die Besucher ihrer Nase
folgen und sich ihr Abendessen in
Form von Gegrilltem und anderen
Leckereien besorgen. So klang dieses
andere Gemeindefest gemütlich aus.

Kerstin Ruf
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Das andere Gemeindefest Spendenstand:
Auf dem Gemeindefest
wurde zu unser aller
Freude eine größere
Privatspende bekanntge-
geben, sodass unser
Spendenbarometer von
unseren beiden Vorsitz-
enden (Presbyterium
und Förderverein) Ulrich
Wester und Bernhard
Rautzenberg weiter mit
Sand aufgefüllt werden
konnte. Wir stehen jetzt
bei einer Höhe von 

298.182,13 Euro.
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Wallburgstr. 60 . 42857 Remscheid
Telefon 02191 72333 
www.kremer-gartenbau.de

Auch das Spiele-
fest am Rosen-
hügel war wieder
gut besucht. Der
"Tempel" hatte
dort diesen Spiel-
stand. 

Geburtstagskaffeetrinken mit Programm
Am 24.05. hatten wir im Ge-
meindesaal des „Tempels“ wie-
der besondere Gäste zum tradi-
tionellen Geburtstagskaffee-
trinken: Die Gruppe Tangoyim,
die Klezmer und jiddische Lieder
spielte und mit den Senioren
auch viele bekannte Volkslieder
auf Zuruf sang. Zuvor traten die
Kinder aus dem Johannes-Nest
mit Tänzen und Gesängen auf.
Gerade die Kinder haben unsere
Senioren besonders in ihr Herz
geschlossen. Auch eine andere
Kindertanzgruppe, die vor kurz-
em auftrat, hat den Senioren
viel Freude bereitet. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Mitwir-
kenden!

Helmut Spies

Spielplatzfest am Hohenhagen 2017
Zum mittlerweile elften Mal lockte der
wohl schönste und größte Spielplatz
Remscheids wieder viele Menschen auf
das Gelände „Am alten Flugplatz“. Im
Gegensatz zum letzten Jahr spielte das
Wetter mit. Das Fest wurde durch
Bezirksbürgermeister Stefan Grote und
Sozialdezernent Thomas Neuhaus eröff-
net. Zahlreiche Stände der verschiedenen
Organisatoren des Festes boten Aktionen
und Kulinarisches an, darunter auch
unsere Gemeinde, die mit einem
Kreativstand vertreten war. Eva Kien und

Eltern der E-Dancer hatten dort tolle
Ideen, die Kinder zu beschäftigen.Viele
verschiedene Menschen aus unterschied-
lichen Ländern feierten fröhlich zusam-
men. So erfüllt der Spielplatz eine wich-
tige Aufgabe, das soziale Miteinander zu
fördern und Hemmschwellen abzubau-
en. Auch große Leute sind auf dem
Spielplatz willkommen; er ist ein wichti-
ger Treffpunkt im Quartier Hohenhagen
geworden.

Helmut Spies
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REGELMÄSSIGE TERMINE

Musizieren 
macht glücklich
„Dat Chörken“
dienstags 19:00 – 20:30 Uhr
60er / 70er Jahre Popsongs, 
Balladen, Gospels, Gitarren-
begleitung, Gemeindehaus 
Johann-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Ulrich Spormann
Tel.: 02191 / 5602758

E-Dancer Band
freitags, 18:00 – 20:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Bandtraining/Gesang für Erw.
sonntags, 14:00 – 16:00 Uhr
Versöhnungskirche
Bandtraining / Studio: 
Kontakt: Daniel Dietrich
Tel.: 0157 / 38153351

Junges Orchester
Remscheid
samstags 09:00 – 13:00 Uhr
14-täglich, Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Heinrich-Schütz-Kantorei
freitags 19:30 – 21:15 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

LuckySingeRS
Kinderchor Remscheid 
donnerstags 16:00 – 17:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Mixed-Generations
montags 19:30 – 21:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

MorgenNote
donnerstags 10:00 – 12:00 Uhr
14-täglich, Versöhnungskirche
Kontakt: Sylvia Tarhan, 
Tel.: 02191 / 55184

Mozartchor
Projektchor am Wochenende
Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Musikalische
Früherziehung (s. Seite 25)
dienstags 14:30 - 15:10 Uhr
14-täglich, KITA Siepen
jeden Freitag 14:15 – 14:55 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Projektchor 
für Jugendliche und
Erwachsene
nach Vereinbarung
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Ev. Posaunenchor
Remscheid 
mittwochs 19:45 – 21:15 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

PS 96 - Singen und
mehr...
donnerstags 19:00 Uhr - 20:15 Uhr
für Jugendliche ab 13 Jahren
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Singkreis
montags 17:45 – 19:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: C. Gareis-Hufschmidt

Musikalischer
Unterricht
Trompete für Anfänger
nach Vereinbarung
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Bewegung tut gut
Fußballgruppe „Oldies“
Jugendliche ab 13 Jahren
Samstag 14:30 – 16:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Gymnastik und mehr
montags 19:00 – 20:00 Uhr
montags 20:15 – 21:15 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Heigln
(Gymnastik und Frühstück)
mittwochs ab 09:30 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Auf dem Fußballplatz (1. Etage)
oder im großem Saal, Kosten 
für das Frühstück: 2,50 Euro 
Kontakt: Andrea Fabris

Qi Gong (für Erwachsene)
jeden Freitag um 9:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel.: 02191 / 38 50 99

Tischtennis (ab 16 Jahren)
mittwochs 19:00 – 21:30 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Uwe Grund

Yoga: 
Versöhnungskirche /
Gemeindezentrum Esche
In Kooperation mit verschiede-
nen Anbietern, bitte in den
Gemeindehäusern nachfragen.

Hatha-Yoga-Kursus:
montags 11:00 und 18:00 Uhr
Jugendhaus TOTSI
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Dorothea Boettcher, 
Tel. 02191 / 4 62 73 71

Tanz und Theater
E-Dancer Tanzgruppen
im Gemeindezentrum Esche:

dienstags:
Gummibären: 16:15 - 17:00 Uhr 
Coole Frösche: 17:00 - 18:00 Uhr 
Showgruppe: 18:00 - 19:00 Uhr

freitags:
Mini-Gesang, 17:00 - 18:00 Uhr
Leistungsgruppe: 17:00 - 18:00 Uhr
Freestyler: 18:00 - 19:00 Uhr 
Showgruppe: 19:00 - 20:00 Uhr
Fitness/Bodystyle: 20:15 -21:15 Uhr
Kontakt: Eva Kien

Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 
Angebote für alle Altersgruppen:
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REGELMÄSSIGE TERMINE
Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 

Angebote für alle Altersgruppen:

Tanzen für Menschen mit
Demenz (und Angehörige)
freitags 15:00 – 16:30 Uhr, 
Gemeindezentrum Esche
1.09, 6.10., 10.11. Abschlußball
Kontakt: Christine Ullerich
Tel. 02191 /4977013

Theatergruppe„Vorhang auf“
(Kinder und Jugendliche)
Gemeindezentrum Esche
donnerstags 17:15 - 18:45 Uhr
Kontakt: Uwe Grund

Theatergruppe 
(für Jugendliche und junge
Erwachsene)
montags 19:30 – 21:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Annika und Julian
Händeler, Tel. 02191 / 95 17 351

Wir reden über 
Gott und die Welt
Bibelkreise
montags 09:30 – 11:00 Uhr,
14-täglich, (gerade Woche)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

montags 19:30 – 21:00 Uhr
monatlich, nach Vereinbarung
Versöhnungskirche
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

Bibelstunde
dienstags 19:00 – 20:00 Uhr 
14-täglich, 26.09., 10.10.,
24.10., 07.11.2017 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Ulrich Wester

Gemeinschaft auf Kurs
Bibelgesprächskreis
donnerstags 19:00 – 21:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: W. Schroeter
Tel: 02191 / 40864

Unsere Klassiker
Eschenoldies
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr
14-täglich (gerade Wochen)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Frauen am Freitag
jeden 2. Freitag im Monat
15:00 – 17:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Gesellige Seniorenrunde
jeden 2. und 4. Montag im
Monat 15:00 – 16:30 Uhr, 25.09,
09.10., 13.11., 27.11.2017
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakte: 
Andrea Fabris, Ulrich Wester  

Mütterkreis
mittwochs monatl. ab 19:30 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Frau Herzog
Tel.: 02191 / 34 86 85

Seniorencafé
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr
Versöhnungkirche
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

Seniorinnen ganz kreativ
mittwochs 09:30 – 11:30 Uhr
14-täglich (ungerade Wochen)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Mensch ärgere
dich nicht
Offener Spieletreff
montags 10:00 – 12:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Helmut Spies

Offener Spieletreff 
für Jung und Alt
donnerstags 14:30 – 17:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Skat-Gruppe (NEU)
donnerstags 09:30 - 12:00 Uhr, 
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Selbstgemacht
ist alles
„Die Spindeltreiber“
samstags 14:00 - 17:00 Uhr
monatlich, 02.09., 07.10., 11.11.,
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
(Raum 1 unten links) s. Seite 8
Kontakt: Elke Hennig-Neumann,
Tel.: 02191 / 7 60 73

Bastelkreis
„Knösterpitter“�
dienstags 15:00 - 17:00 Uhr,
nach Rücksprache, in der
„Klönkiste“ im Jugendhaus
TOTSI
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Elke Kothe
Tel.: 02191 / 46 41 10

Frauen – Männer
– Familien –
LEBEN
Besuchsdienst
Nach Vereinbarung
Kontakt: Iris Niebergall

Familientreff
samstags ab 18:00 Uhr
Ort im Wechsel
Jugendhaus TOTSI am 14.10.17
Philipp-Melanchthon-Str. 8, 
im LUKIJU (s. nächster GB)
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Birgit Buchardt

Frauenselbsthilfegruppe 
(nach Krebs)
monatlich, 4. Mittw. ab 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Frauen – ab 45 
montags 14-täglich, ab 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Christel Völker
Tel.: 02191 / 39 474
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Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 

Angebote für alle Altersgruppen:

Geistliche Angebote (Andachten, Meditatives Abendgebet, Feierabendmahl, Kinder-
und Jugendgottesdienste finden Sie im Gottesdienstplan auf den Seiten 16/17

Die Kontaktdaten der Hauptamtlichen Mitarbeiter finden Sie auf der Seite 31.

Herrenabend
dienstags nach Absprache, 
19:30-21:30 Uhr, 19.09., 17.10.
Versöhnungskirche, 21.11 Esche
Kontakt: Dr. Detlef Auras
Tel. 02191/340473

„Innehalten“
monatlich mittwochs 
19:00 - 20:30 Uhr
Termine bitte erfragen!
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Krabbelgruppen
2. Etage Raum links
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Bei Interesse eine neue Krabbel-
gruppe zu gründen, wenden Sie
sich bitte an die Ansprechpart-
nerin für Krabbelgruppen
Andrea Fabris, 02192 / 933838

Meditationsgruppe
nach Vereinbarung
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Frau Reifegerst, 
Tel. 02191 / 7 44 98

Kinder – 
Jugend – LEBEN
Die Eschenkids
montags 16:00 – 19:00 Uhr
dienstags 16:00 – 21:00 Uhr
donnerstags 16:00 – 20:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Gesprächskreis „Roter
Faden“
dienstags 19:15 - 20:15 Uhr
Jugendliche ab 15 Jahren
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund
Jungschar für alle 
(6 - 12 Jahre): 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
im LUKIJU

Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop

Jungschar für Jungen 
(6 - 12 Jahre):
mittwochs 16:00 – 17:30 Uhr
Jugendhaus TOTSI, 
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Birgit Buchardt 

Mädchen-Jungschar 
(6 - 12 Jahre):
donnerstags 16:00 – 17:30 Uhr
Jugendhaus TOTSI, 
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Birgit Buchardt

„Offene Tür“
OT LuKiJu
Di., Mi., Do. 17:00 bis 21:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop

OT Tempel (ab 8 Jahren)
Di., Mi., Do. 16:00 - 19:00 Uhr,
und freitags, 15:00 - 17:30 Uhr
Versöhnungskirche, Kontakt:
Uwe Grund/Helmut Spies 

OT Esche
montags 16:00 - 19:30 Uhr
dienstags 17:00 - 20:00 Uhr 
donnerstags 16:00 - 19:30 Uhr
freitags 16:00 - 19:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Über den Horizont
(Stadtteil- und Partner-
schaftsarbeit)

Arbeitskreis 
Leonardville / Namibia
mittwochs 18:00 – 19:00 Uhr 
11.10., im Partnerschaftsraum, 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Friedhelm Krämer,
Tel.: 02191 / 5 65 78 03

Die Tafel
Wöchentlich dienstags 10:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Peter Berghaus

„Hohenhagener
Plauderei“
jeden 1. Dienstag ab 18:00 Uhr
05.09., 10.10., 07.11., 05.12.,
Gartenheim „Am Hagen“
Kontakt: Manfred Lanzrath
Tel.: 02191 / 35 736

Ökum. Arbeitskreis Süd
nach Vereinbarung
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

„Stadtteilcafé Esche“
jeden 2. So. 14:30 - 17:00 Uhr
10.09., 08.10., 12.11., 10.12., 
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

„(T)raumplaner“
jeden 2. Dienstag ab 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Martina Andres
Tel.: 02191 / 34 25 01

„Treppenhaus und
Gartenzaun“
jeden 4. Fr. 10:00 - 12:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel.: 02191 / 38 50 99

Mitarbeiterkreise
GDKE - Mitarbeiterkreis
dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund



24

Musikalisches Programm

Die kirchenmusikalischen Veranstaltun-
gen in der Lutherkirche stehen ganz im
Zeichen des Reformationsjubiläums.
Insbesondere das Eröffnungskonzert der
Festwoche mit den Bach-Kantaten am
So.10.09.17, der Musikalische Abend-
gottesdienst mit dem Thema „Luthers
mystische Laute“, der Festgottesdienst
und die Luther-Party am Reformations-
tag seien Ihnen ans Herz gelegt.

J.S. Bach: Kantaten
So.,10. September, 18:00 Uhr
Lutherkirche
BWV 80 Ein feste Burg ist unser Gott,
BWV 93 Wer nur den lieben Gott lässt
walten, BWV 137 Lobe den Herren, den
mächtigen König
Der Stadtkirchenchor, die Heinrich-
Schütz-Kantorei, die Bergischen Sym-
phoniker und Solisten, Leitung: Ursula
Wilhelm. Eintritt: Euro 20,00, 
Schüler und Studenten Euro 5,00; 
Karten erhältlich in den Vor-Ort-Büros
Joh.-Seb.-Bach-Str.18 und Schulgasse 1,
sowie an der Abendkasse.
Bachs grandioses Kantaten-Schaffen
hat sich unmittelbar aus der Theologie
Luthers und seinem Musikverständnis

entwickelt. Luthers Auftrag, Gott in
jedem Gottesdienst mit festlicher Musik
zu loben und das Evangelium zum
Klingen zu bringen, spiegelt sich in
jeder Kantate wieder.

Musik. Abendgottesdienst
Sa. 07. Oktober, 18:00 Uhr,
Lutherkirche
„Luthers mystische Laute - Die Passion
des Reformators“, Luther-Lieder, Suiten
von Ludwig Senfl, Michelangelo Galilei
u.a.. Das Duo Lutz und Martina Kirch-
hoff / Renaissancelaute und Renai-
ssance Viola da Gamba. Über das
Programm schreibt Lutz Kirchhof:
„...Die Laute war für Martin Luther eine
treue Begleiterin durch sein bewegtes
Leben. Er erfreute sich selbst und seine
Mitmenschen mit seinem Spiel, befreite
Zuhörer mit Lautenmusik von Melan-
cholie und Trübsal und erkannte in
ihren Klängen tiefe religiöse Aussagen.
... Die sehr verbreitete Kombination der
Laute mit der Viola da Gamba muss
auch in Luthers Umfeld gepflegt worden
sein. Durch ihre Subtilität führten beide
Instrumente zu Verfeinerung und
Vergeistigung ...“

Jahreskonzert des Pop- 
und Gospelchores Mixed
Generations
Sa., 14. Oktober, 19:00 Uhr
Versöhnungskirche
Remscheids größter Pop- und Gospel-
chor präsentiert sein neues Programm
in seinem Jahreskonzert. Freuen Sie
sich auf bewegende Gospels wie „Alone
He Prays“ oder „God’s Peace“, Klassiker
wie „Stayin’ Alive“ von den Bee Gees
oder „Great Balls Of Fire“ von Jerry Lee
Lewis und vieles mehr. Wie immer bietet

der Chor eine
große stilisti-
sche Breite und
damit einen
sehr abwechs-
lungsreichen
Konzertabend.
Mit dabei ist
Jörg Seyffarth,
Schlagzeug und
ein
Streichquartett
aus dem Jungen

Orchester Remscheid, Klavier und
Leitung: Christoph Spengler
Karten gibt es bei www.remscheid-
live.de und bei Gottlieb Schmidt zum
Preis von 12,- Euro, Schüler und
Studierende zahlen 5,- Euro.

Remscheider Kulturnacht
Abendgottesdienst
Sa., 28. Oktober, 18:00 Uhr 
Lutherkirche
ab 19:15 Uhr 3 x 30 min. Orgelkonzert,
dazwischen 3 x Pausen mit Getränken
und Erläuterung der Orgel sowie
Gespräche, Charles-Marie Widor: aus der
8. Symphonie, Johannes Matthias
Michel: aus dem „Swing & Jazz
Orgelbüchlein“
Orgel: Jörg Martin Kirschnereit

Musik. Abendgottesdienst
Sa., 04. November, 18:00 Uhr 
Lutherkirche
Siegfried Landau und Franz Pembaur
spielen Orgel vierhändig:
Leberecht Baumert (1833 – 1904), aus
Sonate g -moll op. 50 für Orgel vierhän-
dig. III Largo - Fuge über das Lied
„Lobe den Herren“ Franz Pembaur (geb.
1959), Abendlied („Der Mond ist aufge-
gangen“) für Orgel und Piano (2016)
Wer kennt es nicht, dieses Lied zumeist
noch aus Kinderzeiten: „Der Mond ist
aufgegangen“. Matthias Claudius dich-
tete sein „Abendlied“ ganz im Geist der
Frühromantik; vermutlich im Jahr 1778.
Zu diesem Text komponierte Johann
Abraham Peter Schulz 1790 die bis
heute gern gesungene Melodie. 
Pembaurs Orgelfantasie bezieht sich

Stoppelfeld 20 
42859 Remscheid

info@meisterhardy.de 
www.meisterhardy.de 

Tel.: 02191 4608530 · Fax: 02191 4608531 · Mobil 0176 23135579

Herstellung, Handel und Vertrieb  
von individuellen Produkten aus  
Stahl und Edelstahl für Industrie,  
Handwerk und Privatkunden.

Metalldesign  

Hardy Gehrmann 
Schlossermeister



Herzliche
Einladung zum
Mitsingen!!
J.S. Bach: Johannes-Passion am 
10. März 2018. Nach vielen Jahren
– zuletzt 2005 – kommt die
Johannes-Passion von J.S. Bach

wieder in der Lutherkirche zur
Aufführung! Die ersten vier Proben
beginnen schon am Freitag, dem
13. Oktober 2017. Die Probenarbeit
wird dann ab Freitag, 02. Februar
2018 fortgesetzt. Nutzen Sie die
Gelegenheit zum Mitsingen!
Bitte sprechen Sie mich an! 

JM Kirschnereit, Tel. 02191-780915

Die Künstlerin Christa Schwandrau
ist sicher vielen Remscheidern
bekannt. Sie wohnt in unserer
Gemeinde und nimmt regen Anteil
an unserem Gemeindeleben.
Deshalb hat sie uns auf dem
Gemeindefest eines ihrer
Bilder gespendet für eine
Versteigerung, dessen Erlös für
die Renovierung der
Lutherkirche verwendet wer-
den soll. Dies führen wir - wie
auf dem Gemeindefest bereits
verkündet - in „stiller“ Form
durch. D.h. Gebote (Erstgebot
lag bei 100,- Euro) können in
schriftlicher Form unter
Angabe von Namen, Telefonnr.,
Adresse und Gebot bei Diakon 
Busch oder Vor-Ort-Büro abgegeben 
werden (auch gerne per Mail). 
Letzter Abgabetermin ist der 5.
Oktober 2017. Wenn das neue 

Gebot höher ist als das aktuell
Vorliegende, werden die vorherigen
Bieter über das neue Gebot infor-
miert und haben so die Möglichkeit
weiter zu bieten. Wenn sich auf die-

sem Wege ein neuer Besitzer findet,
wird das Gemälde am Ende des
Festgottesdienstes beim Empfang,
am 08. Oktober 2017, übergeben.

speziell auf die letzte Strophe der
Dichtung: „So legt euch denn, ihr
Brüder, in Gottes Namen nieder; kalt ist
der Abend-hauch...“ - Worauf und wie
darf man hoffen, wenn Krankheiten,
Kriege oder persönliche Schicksale die
innere Ruhe und Zuversicht bedrohen?
Kann und darf man überhaupt „des
Tages Jammer verschlafen und verges-
sen“, wie es an anderer Stelle des
Gedichts von Claudius heißt?
Pembaurs Komposition thematisiert den
Zwiespalt von Chaos und Zuverlässigkeit,
Bedrohung und beständigem Frieden.
Das Stück ist für zwei Spieler konzipiert,
wobei einer der beiden Spieler noch
zusätzlich einen Klavierpart übernimmt.
Lang ausgehaltene Akkorde und aufge-
wühlte Passagen werden gegen einander
gestellt, glockenartige Klavierklänge und
ein bedrohlich wirkendes Fortissimo der
Orgel symbolisieren den von Matthias
Claudius angesprochenen Gegensatz.

Symphoniekonzert mit dem
Remscheider Mozart-Chor und
dem Russischen
Staatsorchester Kaliningrad
Sa., 25. November, 18:00 Uhr
Lutherkirche

„Von der Dunkelheit ins Licht“ - 
so könnte man diesen fulminanten
Konzertabend wohl betiteln. Zwei große
Werke werden zu hören sein, zuerst
Ludwig van Beethovens 5. Symphonie,
auch „Schicksalssymphonie“ genannt
wegen ihrer hohen Dramatik und dem
ikonischen Anfangsthema, das wie das
Schicksal an die Tür pocht. Gefolgt wird
sie von dem wunderbaren Requiem von
John Rutter, dessen zarte Musik nicht
die Trauer um den Verlust eines
Menschen in den Vordergrund stellt,
sondern die Gewissheit der Erlösung von
allen Leiden und einem Leben bei Gott.
„Die Musik klingt, als stehe die Tür zum
Paradies schon einen Spalt weit offen“,
beschreibt es Christoph Spengler, der das
Konzert dirigieren wird.
Karten gibt es bei www.remscheid-live.de
und bei Gottlieb Schmidt zum Preis 
von 20,- Euro, Schüler und Studierende 
zahlen 5,- Euro.

Versteigerung zu Gunsten der Lutherkirche

Musikalische Früherziehung

Nach den Sommerferien beginnen
wieder die neuen Kurse der musi-
kalischen Früherziehung. Ein
abwechslungsreiches Programm
mit vielen Liedern und Spielen,
ersten Kenntnissen der Buchstaben
und der Noten, Spielen auf
Klangstäben und Klavier, führt die
Kinder ans erste Musizieren. Im
Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-Str.
18 findet der Kurs wöchentlich
freitags von 14:15 bis 14:55 Uhr –
erstmals am 06. Oktober – statt.

Der Quartalsbeitrag beträgt EUR
25,-. In der Kindertagesstätte
Siepen findet der Kurs 14-täglich
von 14:30 bis 15:10 Uhr –erstmals
am 26. September – statt. Der
Halbjahresbeitrag beträgt EUR 30,-.

Für das Zustandekommen eines
Kurses ist eine Anmeldung jeweils
von mindestens 6 Kindern erfor-
derlich.

Kontakt: Jörg Martin Kirschnereit
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Besuchsdienst - 
Tagung des 

Kirchenkreises

PINNWAND

Freitag 22.09. von ca. 
16:00 Uhr – 21:00 Uhr
Gemeinde- und Stadtteil-
zentrum Esche
Für Mitarbeitende im 
Besuchsdienst und 
Interessierte
Kontakt: Iris Niebergall 
Tel: 02191 / 933 1662 

Alle Jahre wieder…
...kommt Sankt Martin in den

Siepen!

Auch dieses Jahr laden wir wieder herzlich zu unserem

Martinszug am Siepen ein. Wir treffen uns am Freitag, den

10.11.2017 um 17 Uhr am Jugendhaus TOTSI, um von dort

aus ab 18 Uhr mit unseren Laternen über den Siepen zu

ziehen. Begleitet werden wir dabei natürlich sowohl von

Sankt Martin auf seinem Pferd als auch musikalisch von

unserem Posaunenchor. Und wem das noch nicht

Highlight genug ist, der kann sich im Anschluss bei

Würstchen und Kinderpunsch oder Glühwein am

Martinsfeuer vom Zug erholen. Sie möchten nicht (mehr)

mit dem Zug mitgehen? Dann kommen Sie doch während-

dessen vorbei! Bei einem gemütlichen Plausch unter

Freunden, Nachbarn und Ehrenamtlichen warten wir

gerne gemeinsam mit Ihnen auf die Rückkehr des Zuges.

Wir freuen uns schon auf Sie!

Biggi Buchhardt, Nadine Knop und ihre fleißigen Helfer

Auftritte der E-Dancer
09.09.2017 „Sommerfest“ Bürgerhaus Süd“ 14:30 Uhr
24.09.2017 „Weltkindertag“ Kindern eine Stimme 

geben, 13:00 – 17:00 Uhr 
10.12.2017 „Nikolausmarkt“

Kinder-Ferienprogramm
in der Esche
Kulturrucksackprojekt: MUTAb 6 Jahre von 14.00 - 18.00 UhrProjekt: ART & Dance 
Mut zur Farbe - Mut zur Bewegung -Mut zur Stimme
Ausdrucksmalen, Tanzen, Singen,Fotografieren unter der Anleitung vonProfis erwartet Euch in der Esche Projektdurchführung in den Herbst-ferien vom 23.10. bis 27.10.2017in der Zeit von 14:00 bis 18:00 UhrOrt: Gemeinde- und StadtteilzentrumEsche, Eschenstr. 25 

Projektleitung: Eva Kien, Uwe Grund,Helmut Spies 

Anmeldung bei:
Eva Kien: Tel. 0178-23 82 132, Uwe Grund: Tel. 3 83 55 in der Esche;Helmut Spies: Tel. 26 370 im „Tempel“Burger Str.23, Teilnehmerzahl: 20 Kids

Gemeindezentrum Esche

mittwochs, 15:00 – 17:00 Uhr (Anmeldung erbeten) 

11.10.2017 für die Geburtstagskinder von Juli – September

17.01.2018 für die Geburtstagskinder von Oktober - Dezember

Versöhnungskirche

Mittwoch 11.10.2017  15:00 – 17:00 Uhr

Geburtstagskaffeetrinken:

Die Ökumenische Hospizgruppe Remscheid e.V. bietet neben kostenfreier Beratung und Begleitung
von Schwerstkranken und Sterbenden auch Angebote für trauernde Menschen an. Begleitet werden
alle Angebote von erfahrenen ehrenamtlichen Mitarbeiter(innen) der Hospizgruppe. Es bietet sich
die Möglichkeit des Austauschs mit anderen Menschen in ähnlicher Lebenssituation.
Alle Angebote sind kostenfrei und finden in den Räumen der Hospizgruppe Elberfelder Str. 41 statt:

Trauercafe: jeden 1. Montag im Monat 15:00-17:00 Uhr  
Trauerfrühstück: jeden 4. Sonntag im Monat 10:00-12:00 Uhr
Hierzu ist jeder herzlich willkommen, für beides ist eine Anmeldung nicht erforderlich.
Trauereinzelgespräche können nach Terminabsprache mit dem Hospizbüro vereinbart werden. 
Gemeinsam mit der Begleiterin wird dann die individuelle Begleitungszeit gestaltet

Trost

Ruhe  

Anfang

Umsicht

Erleben

Rückkehr

Elberfelder Straße 41
42853 Remscheid
Tel.: 02191 - 46 47 05
info@hospiz-remscheid.de
www.hospiz-remscheid.de
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UNSERE ANTWORT ZU WEIN UND KÄSE ...

ÜBERFELDER NÜSSCHEN, CIABATTA,
BAGUETTE PARISIENNE & BERNER KRÜSTCHEN www.evertzberg.de

Wein & Käse
Die nächsten Termine:

18.09.2017
Mit Kamera und Gitarre
unter den Wolken von Remscheid
von und mit Ralf Kochenrath 
und Uli Spormann

16.10.2017
„Auf drei Beinen zum Gipfel des
Kilimandscharos“
Ein neuer Höhenweltrekord
Reisebericht mit Bildern von
Thomas Merten aus Remscheid

20.11.2017
„Pantomime meets Cello 
and more“
Annedore und Martin Wirth

18.12.2017
Stephanus-Combo aus Hilgen-
Neuenhaus“ Swing, Jazz, Blues 
und Rock zur Weihnachtszeit, 
dazu Geschichten vorgetragen 
von Wein- und Käse Besuchern 

Joh.-Seb.-Bach-Str. 18,
im großen Saal,
jeweils ab 19.30 Uhr

die offene Tür für Erwachsene

Bitte Vormerken:
Die diesjährigen Senioren-Advents-feiern finden wie folgt statt:Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-Str. 18 (Luther-Kirchengemeinde):Samstag, den 2.12.17 15:00 UhrSonntag, den 3.12. 17 15:00 Uhr

Esche (Johannes-Kirchengemeinde)Samstag, den 2.12.17, 15:00 Uhr

Versöhnungskirche (Johannes-Kirchengemeinde)
Sonntag, den 3.12.17 14:30 Uhr

Weihnachtsfeier der DiakoniestationMittwoch, den 6.12.17 15:00 Uhrin der Esche

Nikolausmarkt am 2. Advent 

Wir feiern den 2. Advent um

11:15 Uhr mit einem Familien-

gottesdienst für die ganze

Gemeinde im Gemeinde- und

Stadtteilzentrum Esche.

Die Kinder unseres Familien-

zentrums Johannes-Nest, der

Chor „Coro italiano“ und das

Team der Esche gestalten den

Gottesdienst mit. 

Im Anschluss wird der

Nikolausmarkt eröffnet. 

Nähere Infos folgen.

„Save the date!“ – oder„Bitte vormerken“
Datum der Fusion: 01.01.2018, Dann sind wir eine Gemeinde mit demNamen Ev. Auferstehungs-KirchengemeindeRemscheid.

Dies wird gefeiert am 3. Januarwochenendevon Fr./Sa., dem 19./20.1.18 und Sonntag,dem 21.1.2018. 
Näheres erfahren Sie im nächstenGemeindebrief.

Bitte vormerken:
Gemeinsamer Jugendgottesdienst in der
Esche am Freitag 15.12.2017



TAUFEN GEBURTSTAGE

Datenrechtliche
Information: 

Wenn Ihr Name nicht
im Gemeindebrief ver-

öffentlicht werden 
soll, informieren Sie bitte

das Gemeindebüro.
Tel.: 9681-717.

JOHANNES-KGM

28 Stand Drucklegung 24.07.2017
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Datenrechtliche
Information: 

Wenn Ihr Name nicht
im Gemeindebrief ver-
öffentlicht werden soll,
informieren Sie bitte
das Gemeindebüro.

Tel.: 9681-716.

LUTHER-KGM

Hilfe in Krisen-
situationen
Ehe-, Familien- und
Lebensberatung

Diakonisches Werk 
im Kirchenkreis Lennep
Kirchhofstr. 2, 42853
Remscheid
www.diakonie-kklennep.de

Tel. (0 21 91) 5 91 60 60

Nicht nur in meinem Herzen. 

Opa hat seinen 
Platz gefunden! 

Ihr erfahrener Partner für 
Grabgestaltung und Grabp f lege

Telefon 02191.210 31
info@blumenwoerner.de
www.blumenwoerner.de

Blumen Wörner oHG
Stadtfriedhof • Gustav-Theill-Str. 2 
Friedhof Hasten • Jöstingstr. 20
Remscheid

Memoriam-
Garten

In
 K

ooperatio n mit  der

Ev. Sta dt k ir c h e n g e m

ei
n

d
e

Stand Drucklegung 24.07.2017

Wir retten 

Paradiese!

Helfen Sie uns, Land zu 
kaufen. Für die Natur in 
Deutschland. Mehr dazu 
unter www.naturerbe.de 

Tel. 030 284 984-1814  naturerbe@nabu.de
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Am Bruch 5
42857 Remscheid

Tel. 02191 - 2 43 61
www.ernst-roth.de

Remscheider
Bestattungshaus

Am Bruch 5
42857 Remscheid

Tel. 02191 - 2 43 61
www.ernst-roth.de

Remscheider
Bestattungshaus

JOHANNES-KGM LUTHER-KGM
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www.luther-kirche.de

www.johannes-kgm.de

Wir sind für Sie/Euch da:Presbyterien

Diakoniecentrum
Hohenhagen
Otto-Liliental-Weg 17 
42855 Remscheid
Telefon 59255-0, Fax. 59255-129
Einrichtungsleiter: Oliver Faust
info@diakoniecentrum-hohenhagen.de
www.hastener-altenhilfe.de/hohenhagen

Impressum:
Herausgeber: Die Presbyterien 
der Luther- und Johannes-KGM
Remscheid

Leiter der Kerstin Ruf, 
Redaktion Hindenburgstr. 118
(ViSdP)*: 42853 Remscheid

Tel. 59 18 71
K.Ruf@lk-rs.de
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Anzeigen: Klaus Gräber, Pfarrer i.R., 
Tel. 744 60

Layout Ralf Kochenrath Werbeagentur
und Satz:  www.kochenrath.de

Telefon 02191-5894460

Druck: Lensing Druck GmbH & Co. KG
Auf dem Brümmer 9
44149 Dortmund

Auflage: 9.000 Stück

Die Redaktion behält sich 
vor, die Berichte zu kürzen
oder stilistisch zu ändern.

*Verantwortlich im Sinne 
des Presserechts

Der Redaktionsschluss für den
nächsten Gemeindebrief ist 

am 13.10.2017

Öffnungszeiten:
Fr. 14.30 - 16.30 Uhr
Sa. 14.30 - 16.30 Uhr
So. 14.00 - 16.45 Uhr
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teppich.parkett partner . Freiheitstraße 47a . 42853 Remscheid . T. +49 2191 420304 . info@tppartner.de . www.tppartner.de
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 Sa., 09.09.2017, 18:00 - 21:00 Uhr
Abend der Begegnung, Alter Markt Lennep

So., 10.09.2017, 
Kanzeltausch in unseren Kirchen (s.S.16)

So., 10.09.2017, 18:00 Uhr
Konzert mit Bach-Kantaten
Lutherkirche (s.S.24)

Mo. - Mi. 11.-13.09.2017, 
18:00 – 20:00 Uhr
Orte des Glaubens (Wanderungen)
Beginn Versöhnungskirche

Mo. - Do. 11.-14.09.2017, 
nach Vereinbarung
Reformationsgarten
Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-Str. 18
Vereinzelte Führungen sind nur noch frei
(Ansprechpartner: Andrea Fabris)

Do. 14.09.2017, 20:00 Uhr
Abend mit Anselm Grün, Lutherkirche

Fr., 15.9.2017, 17:00 Uhr
„Ich fürchte nichts“ (Theater)
Lutherkirche

Sa., 16.09.2017, 14:00 + 19:00 Uhr
Luther-Musical, Wagenhalle

So., 17.09.2017, 10:30 Uhr
Festgottesdienst Wagenhalle

Weitere Aktionen erfahren sie aus dem
„Festwochenheft“, welches überall ausliegt.
Oder sie schauen im Internet nach unter
www.2017kklennep.de .

Fahrplan der 
Sonderbusse:
www.stadtwerke-remscheid.de/fahrplan


